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Titelbild
„Wunderbar . wie die Steuerung arbeitet . . .

scheint Herr Gunter Seide aus Norderstedt zu
sagen, den wir hier fast „auf Tuchfühlung" mit
seiner selbstgebauten BR 56 90 in Nenngröße 0
sehen- Was er sonst noch ..Großspuriges" fabriziert
hat, sehen und erfahren Sie in dem nebenstehend
beginnenden Anlagenbericht.



Abb .1 . -Eisenbahnatmosphare im großen Stil' strahlt dieses Bw-Motiv von der neuen 0-Anlege des
Herrn Seide aua. Die BR 80, der mit Inneneinrichtung versehene Lokschuppen, die Besandung, der
Wasserkren usw . sind durdiwegs selbstgebaut . Man beachte auch Deleila wie das „Vorsicht Löschgrube"-
Schild über dem Rohrstutzen (rechts)!

	

(Sämtliche Fotos : E. Stidrler, Henstedi Ulzburg)

Gunter Seide, Norderstedt
!Singlied der -Arheitsgemeinsdhafi Spur 0'.
Augebursl

/l'h?ine 0-Anlage
Vorbemerkung
In MIBA 1 u . 271 habe ich Tiber meine HO-Anlage

_Von Feldsee nach Thalhaueen - beriditet ; diene
gehör minlerweile - zumindert fier mich - der
Verrggangenheh an. denn ich habe sie verkauft und
.dich im April 1973 zum Bau einer Spur 0-Anliege
entsdrbasen.

Warum? Nun - die Spur 0 vermittelt für mich ein-
fach -mehr Eisenbahn' ab dies die HO-Spur kann.
Das liege zweifelsohne an der Größe der Modelle
und am _akustindren " Fahrerlebnis. Freilich muß man
sich dafür bei einer 0-Anlage schon am Platzgründen
im Thema beschränken und vieles selber bauen, was
in meinen Augen Iedodr eher als Vorteil denn als
Nachteil zu werten iai. Man wird sich wundern . was
man alles kann - man muß n nur einmal ver-
suchen!

') Bei dieser Arbeitsgemeinschaft handelt es eich
um einen überregionalen Zusammenschluß von
klodeltbahnem, die sich der Erhaltung und Förde-
rung der Spur 0 verschrieben halben Für Inter-
essenten hier die Kontaktadresse:

Arbeitagemelnsdtah Modellhahnbau,
v .-Parseval-Sfraßa 17. 0900 Augsburg

Thema
. ist eine eingkislge elektrifizierte Strecke . die

sich im Bahnhof eines Kurortes teilt und in zwei
verschiedene Richtungen auseinander läuft . Das eine
[;Iris i(;leis 1 . siehe Streckenplan Abb. 3i führt in
einen Tunnel . während das andere tGle s 3, siehe
Stredrenplanl unier der Straßenbrücke hindurch
weiterführt. Bei mir sind aus Platzgründen beide
Strecken hier zu Ende. Der Betrieb auf meiner Anlage
findet vorwiegend Inc Bahnhof statt . Deshalb habe ich
e► z, 1 . auch bevorzugt, das Bw über ein Siumpiglek
anzusteuern, um dadurch mehr Fahrmöglichkeiten zu
haben . So dient beispielsweise auch Gleis 2 n h
Wartegleis für Elloks . die den in Gleis 1 eingrfahre-
men Zug wieder wegfahren sollen- Wenn dies
geschehen ist, kommt die noch im Tunnel stehende
ursprüngliche Zug-Ellok wieder heraus und setzt sich
auf Gleis 2. Wenn eine beetinhmir Zug- oder auch
Fahrplaniotse

	

Luden Ist . muß ich anschließend
die im Abetel hol _versammelten" Züge wieder
herausholen und die Loks z . T . umsetzen . sofern ich
keinen Schiebebetrieb vorziehe . Dieses Ist zweifels-
ohne ein - platzbedingier - Nadrtell. den Ich aber
für Spur 0 gern in Kauf nehme.

Aufbau
Des Untergestell der U-firme aufgebauten Anlage

wurde nur grlodere Stahlprofilen enteilt . wir sie
Im Regallem Verwendung finden . Damit geht der
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oeachtl :h s Li silir, ~s,4r.•r• h ..r ET 87 als 0-Modell des Herrn Seide . Die Blenden der
Eirizeiachsei- s

	

kle :rrser r 3u .leile, die Räder stammen von Heller - Die Pinsel-
-

	

mit M+F-Farh"n auch die Hesdhiiftung ist handgemalt während die Klassenschilder
iii>

	

. ;• h :cnr sind, wie sie r 13 . von Juwelieren zur Preisangabe benutzt werden ; die kleinste Aus-
. -r .n, -

	

;enau zur Spur 0 . Die Oberleitung Ist von Sommerteldt, das Gleismaterial von Hegob:
-:n;;i : usw sind selbstgebaut . Die Gleisbettungen sind mit einem scharfen Messer (Abbrech-

^,m Dämmplatten geschnitten, Innerhalb des Bahnhofsberelcrs sind die Bettungszwiscren-

Ahh 3 tGroBbildl . Das kleine Dampflok-Bw mit zwe, selbstgebauten Lokomotiven- em Kohlenbansen die
3R 56", im Schuppen die 55"'. Auch sämtliche Zubehörbauten und -anlagen wie Lokschuppen . Bekohlung.
Besendung, Schürhakengestell usw. hat Herr Seide selbst gebaut.

Abb 4 Der Stredeenplan der Anlege im Maßstab 1 :50 (Zeichnung vom Vertesaer) . Das dem oberen
Antagenrand zunächstliegende Bahnhofs-Gleis Ist das im Haupttext erw8hnte Gleis 1, das Stumpfgleis
darunter Gleis 2, es folgt Gleis 3.
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Abb . 6 . Die P 8 (0-Kleinserienmodell der Fa . Ge-
bauer) auf einer Trägerbrücke, bei der auch die
Sektzug-Halterungen für die Signale nachgebildet
Sind (an der 3 . und 5 Verateifungarlppel

Aufbau mehr sdmell vorotattrn; ramm kenn im Gegen-
satz zum herkEmmlidhen Holz-Unterhau nachträglich
Verstrebungen verschieben, herausnehmen oder neu
einsetzen, und auch bei einem evtl . Neubau die
Metallprofile immer wieder benutzen, während dies
bei verleimten Holzteilen meist nicht möglich ist . Se
steht z. B. auch mein Fahrpuh niehe mehr -auf
Seinen', sondern ist freihängend unter den Rahmen
geschraubt . Auf diesem Metelhmterbau entstanden -
auf einer dämmenden Zwischenlage aus 5 mm-
Schaumstoff - die Tramen, Bahnholsplaften usw.
aus 13 mm-Spanplatten . (Eine ausführliche Beschrei-
bung dieser Unterbau-Methode finit gelodrten Meull-
pmfilen wurde in MIBA 2/73 verßilentbtht . D. Red .l.

Fahrzeuge
Hier findet der Spur 0-Freund eine relativ reiche

Palette vor . Die Modelle von Pole, Rivareeei und
Ums kommen dem sdimalen Geldbeutel entgeggeen.
wahrend man für Modelle von SCE . Geheuer . Hübner
usw . zwar tiefer in die Tesdie greifen muß iwm
jedoch durch die exzellenie Ausnahemg dieser Klein.
reden- und Handarbeit-Modelle m . E. voll eilige-

reell . Darüber hinaus hat man auch die
Gelegenheit . sieh seine Fahrzeuge selber zu bauen.
da es heule doch eine beachtliche Anzahl von Einzel
seilen zum Selbstbau gibt . ]n meinem Fell z . a . ent-
standen fast alle Modelle -. mit Ausnahme der P 8
und der Köf - im Selbstbau . wobei der ET 87 . der

t Abb . 7. Die Bekohlung mit der BR 5810 nochmals
näher besehen . Man beachte auch die ,künstle-
rische Unordnung", die tu arrangieren bekanntlich
gar nicht so einfach ist!

+	

ie-r
Abb . 5. Die Käf II ist von der Fa . Gebe . er der jeder Beziehung briitante) PwPesti entstand im
Selbstbau (s_ dazu S. 426 . allerdings stellt dieses Modell keinen PwPOsti 34 . sondern einen .,verwandten'
Typ dar) .



Abb . B. Noch
male die
BR 56 a (s.
euch heutiges
Titelbild);
dieser bullig!
kraftvoll wir-
kende Loktyp
übt auf gar
manchen
Selbatbauer
eine nach-
gerade
magische
Faszination
aus! Ein wei
leier Anlaß zu
ce' Frage,
.r:+r .,m die
,ntlustrne

esen
aussehens-
Nie einsatz -
mäßig -
,dankbaren`
Loktyp so
beharrlich
ignoriert? r

Wendezug-Sivuerwa en 'siehe S . 12 I, der Postwegen
und die BR 56" nach MIBA-Plänen und -Zeichnungen
gebaut wurden . Der ET 87 wer übrigens mein erstes
Selbsibau . TrIeblahrzeue in Spur 0. wobei ich mich
weitgehend an den ausfilhrlldien Bauplan in MIBA 7
u . 069 biet' . Das gilt auch für das Antriebsprlnsip r
1)a das Fahrzeug einen Radius von IM cm durdh-
fahren muß . wurden Steuerwagen und Motorwagen
elnctseita auf einem lakobsdrrbgestell gelagert;
anderemein erhielt der Steuerwagen eine Deichsel,
die an das Antriebsgestell gekoppelt wurde . Im
Mittelwagen sitzt ein starker Fourneeu-Mutur, der
Tiber ein Kardangelenk auf die beiden äußeren
Achsen des Antriebsgestells wirkt ; die Blindwelle
wird über die Kuppelstangen mitgenommen . Die

Wagrnkisten sind eis Polystyrol und dir LAwf ee au.
Ms-Blech hergestellt ; weitere Finrllteiien zu diesem
Spur 0 Erstlingswerk sind dem lezt zu Abb . L zu ent-
nehmen.

Gleismaterial
flus gesamte Glrisrrrsirrlal stammt von Hegob . Die

Profilee und Schirnenplatten sind mistig eingefärbt.
die Schwellen habe ich mit stark verdünnter . brauner
Plrrltalarbe nachbehandelt . Das Srhotterbett der
.normalen" Gleise besteht aus 1 .0 mm starker UBmm-
platte. während die Weichen komplett mit Unterflur-
antrieb auf eine 10 mm starken Spanplatte artige-
brecht und eingeschottert wurden . Ab Antrieb findet
rumrist der von PulgurezlTetisbodu Verwendung-
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Zwar gehören Elsenbuhnyti.. Lidre nirfrt unbedingt
oder zumindest nur peripher zu ui .-crem Metier . aber
de es sieh nun einmal uni ein lü .enlrahnlahrzeng
handelt, mag das Raiisatz .51ml.•l1 de . eliweren
4 .taehülzes -Leopold' vielleicht doch den einen oder
arideren Inleressenlen oder Sammler Ansprechen ts.
dazu auch das zur letzten Messe von Günther vor-
x .-n•]he Modell des 2-actsigen Flakwagens . Heft 3176.

l',' . Ein - zumindest In den Augen eines HO-
- bedauerliches Manko ist allerdings die

be iiaR das Modell im Mafisiab 172 gehalten
-i ilsum•nd zu den enlspredtenden Flugzeug- und

Eisenbahngeschütz _Leopold"
als 1 :72-Bausau

Panzer-Klodellen etc .i . 1)ie fihurwe•iur der I)rrh
gBeslellratitätze bzw . des beigelegten ( - leis'rriek•
beträgt 19,5 mm . wer das Modell zech' nur ei!.
Einzelschaustück aufstellen . sondern ii die Anlage
einbeziehen müe.irtee muß die Drehgestelle ggl etwas
versclutiiilern und normale HO•Radsätze einbauen.
Ansonsten ist der Rretualz sehr exakt und detdilgenuu
gefertigt ; zwar ist die austührliclf bebilderte Anleitung
in Englisch gehalten . doch ein gesonderh•s Beiblatt
erläutert die wichtigsten Sdiritte des Zusammenbaus
auch in deutscher Spprrache . Noch ein paar Worte zum
Vorbilde las Etsenbehngeschüiz K 5 ei -Leupold -
(Kaliber 28 cm} wurde bereits 1934 entwickelt und
von 1940 bis 1945 in insgesamt 25 Exemplaren gebaut.
es war damit das 1)'pisehe drut .etie Fiseribahn eschütz
des 2 . Weltkriegs . Genauere Inlnrmstionen über die-
ses Gebiet vermittelt das in der frenckh"sehen Ver-
lagshandlung, Stuttgart erschienene Standardwerk
Deutsche Kriegslokomotiven 1939- 1915 r Die Eisen-

bahn im Zweileu Weltkrieg 2" von Alfred B . Gott
weide . Das Modell . das %irt der ihr ihre hochwetligeti
Plastikbausätze bekannten lapanisr3ien Firma liese-
gawa gefertigt wird . wird in der IIRL) über folgende
Firma vertrieben. die auch Bezugsquellen nachweist

Rlenengräber & Co
Krensaalweg 29. 2000 Hamburg 54

?ab

	

Lwe bestens gelungene Salbetbauten aus der Sicht eines 0-Menschen wlrkurtguvoll fotografiert:
da ET di passiert das Stellwerk von .Neukirch- .
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